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(48."»—,) Nr. ,25^, .

Kundmachung.
M i t Veqinn de5 Studienjahres I8Ul^5

kommt die nelierrichtelc Johann Nep. Schla-
ker'schc Stude.ttenstiftung jährl. «4 ft. 5<» kr.
ost. W. so wie auch der zweite Platz des Lo-
^nz '̂ackner'schen Stipendiums jährlicher 54 si.
9 l kr. öst. W. zur Besetzung.

Zum Gennsse der letzteren Stif tung sind
arme Studirende in Laibach, zum Genusse der
ersteren dagegen Anverwandte des Stifters,
und zwar von der zweiten Hauplschulklasse an-
gefangen, in Ermanglung der Anverwandten
aber arme Vmgersöhneder Stadt Stein, jedoch
"ur in dcr Art berufen, daß sie insolange das
Stipendium genießen können, bis sich ein An»
verwandter um dasselbe meldet, in welchem
Halle dcr nicht verwandte Stipendist sogleich
bem Verwandten zu weichen hat.

Das Verleihungsiecht dieses Stipendiums
steht dem Magistrate dcr Stadt Stein zu.,

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre
Mit dem Taufscheine, dem Armuths- un.o I m -
pfunkszeuanisse, mit den StudienzeugmsssN der
zwei lehtverfioffenen Semester und beziehungs-
weise mit den ihre Verwandtschaft zum S l i f .
ter nachweisenden Dokumenten belegten Gesuche

bis zum
20. D e z e m b e r 1864

im Wege der vorgesetzten Studien-Direktion
Hieher zu überreichen.

Von der k. k Landesregierung für Krain.
Laibach am Ä! . November l k t t l .

(18U) Nr. 74?4. '

Kundmachung.
Die k. k. Steuerämter Neumarktl und

Radmannsdorf wurden mit dem Verschleiße der
gestempelten Wcchsclblanquette betraut.

Dieses wird mit dem Bemerken zur allge,
meinen Kenntnis; gebracht, daß für diese Blan-
quette lediglich der Stempelbetrag ohne irgend
eine weitere Vergütung zu entlichten ist.

K. k. Finanz-Direktion.
Laibach am 2.",. November l864.

lMi-3)
Kundmachung.

Das Kriegöministerium hac die Slcher-
stellung des für das Jahr 1^65 sich ergeben-

den Bedarfes an Bemonlirungs - und Aus?
rüstungslSorten mittelst einer Osfertocrhand«
lung mit dem Beisatze angeordnet, daß dle
Kundmachung wegen Sichelstellung von Fuß-
bekleidungen im Offertwege nachfolgen wird.

Die Offerte, sowie die Depositenscheine
über die Vadien muffen jedeg für sich in einem
eigenen Convert versiegelt sein, und sind läng«
stens bis

»l». D e z e m b e r 186 - l ,
zwölf Uhr Mit tags, entweder unmittelbar beim
Kriegöministerium oder bei einem Landesgeneral«
Kommando, zu überreichen.

Die näheren Bedingungen sind aus dem
Amtsblatte dieser Zeitung vom 23. November
0. I . , Nr. ?US, zu ersehen.

Vom k. k. Bandes ' General-Kommando
Udine.

/. jwnulllii 8 t«m j)i islavlittlll, <I» «o l»0 u/.-

I^anlllllcl lililinr llilii nn!nxni li«ll /.»«tl'lln

MlNl^t^I'slVll, llll »̂» sill lillliVlll l^'/t!^N('lll

te^ll c.isllllin oll ?.'l. ^Xsivomlil'» l. !. »lt.

(^^-l) Nr. 7U73.

Gdiktal-Vorladung.
Nachstehende, hieramlü in Vorschrcibung stehende Gewerbsparteien unbekannten ?luf.

enlhaltcs werden mit Bezug anf den hohen k. k. Steuer.Direktions^Erlaß vom !iU Ju l i l 55«
Z. 5l ' ,<j, hlemit aufgefordert, b i n n e n »4 T a g e n , von der letzten Emschallung dieser Kund^
machung an, um so gewisser hieramts sich zu melden, und den auswärtigen Steuerrückstand
zu berichtigen, als man ,m widrigen Fallc die Löschung ihrer Gewerbe von Amtöwcae» ver-
anlassen würde. "

l^ tz; Steuerbetrag
5-. Vdame Charakter ^ Anmerknng

S- 3l fi. > kr.

1 Johann Vodm'k Slelumel) 430 15 20'/, l»w 1864
2 Johann Vainno Schleifer 1927 5 70'/, pw 1864
:l Jakob Grllz Schneider 2200 ^ ^ ^ V , ) ,ro 1863

4 Josef Fillet) Niemcr 2315 5 70», i>w 1804
li Iosrf Hamper! Gast u. Schank. ^ .^» 15 > 20'/ , ) pro 1803

Gewerbe " ^ 15 ! 20'/ , ) pro 1804
0 Josef Hamper! Maschinenschlosser 2410 ^ A ^ ) sw 1863
7 Iohalin Schuft Väckcr 2i!35 15 ! 20' / ' pro 1864
, Maria 2r».iz G.iöleri.. 2684 z' < ̂ ^ « j ^ 1^.3
l) Urban Peöjak Nä^eloerkauf 2737 5 j 70'/, pw 1864

10 Heliooor Slapnizhar T>schler 2885 5 ! 70'/, i»w 1864
11 Iohanu Veit Paumeister 2454 28 51 pw 1864

Vom Stadtmagistl-atc Laibacli am l . D u m b e r l 8 i l ^ .
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(2318-1) Nr. 2925.

Aufhebung
crekutivn Fcilbietuug.
Vom l. k. Vezilksamte I d r i a , als

Gericht, wird bekannt sse^Den. daß eS
uon den in der ElclutioliSsachc des Mi»
chael Niipiuk von S'belschc gene» <lli"
lou Traltuik uon Godouiisch mil Ve>
^scheid dbo 11. Srpllmbcr 1864, Z.
2362. Po«). 285 fi. öst. W. e. «. <'
auf den

28. N o v e m b e r 1864.
16. J ä n n e r u»l>
27. F e b r u a r 1865

""aroldnllcn erelliliuen Nenlfeilbielllugen
sein Abkomme» hcibe.

K. l, Vezlrkö.imt Idri.i. als Gcrichl
am 28. Nommber 1864.

(2319-1) Nr. 2927.

Tritte
ercklllive Feilbietuug.
Vc>in k. k. Vezirkt'amle Jori.i. als

Gericht, wirb lnemit belli»»! aeaeds».
d«6 die <» der Erfk«l<il'!!<3sliche des Mi
^ael Nupnik vo» Sil'llsme. qsae» ?!>,.
ton Tr.Ktnil' uoii Gorouilsch ,i(.!<i. 420 fi
-̂ o. ". mil Vlsideio vom 11. Seplem.

I'er 1864. Z. 2363. a»f den
28. N o v e m b e r 1864 und
16. J ä n n e r 1865

angeordnctlu zwei erNen Nealfsilbietun«
gcn über Elnuerstälidniß beider Tbell«
<ils nligshalten aiizuslhln sl»d, u»d daß
es sonach lediglich bei dcr a»f den

27. F e b r u a r 1865
ansseordlielen dritten Feillmluiig sein
Verbi,iben habe.

K. k. Vc^irlSamt Idlia alS Gericht,
am 28. November 1886.

(2305—2) Nr. 5315.

. Zweite
erckutive Feilbiettmg.

P,.',, dem k. k. Aezill^nmlc Plaiuim.
l lö Gericht, wiro mit Vez»a. a»f d.ig
Edi?t vom 6. Aufist l. I . . Z. 367-i.
l'ckalint qrmncht. dap, nachdcm zu der
i» dcr Etts!l<!o»^sache des Fra»; Pe-
tslnrll vo» Wippach acssen Gle,ior^P.ni.
lozhizy von L'l-'Ic I">". 99 ft. 75 kr.
o. 8. 0. auf den

18, N o v e m b e r d. I „
aiiaeolbnsle» elste,, Feill'iclllNli der dem
l'eplelll nel'öllqeu Ns.ililäl >ul» Nltf..
Nr. 113 u»d 85>7 l"> Herrschaft Haa?.
bcrg kein KiilifillNiaer slschienen isl. am

an» 16. Dezember l. I . .
Vormilla^a »m 10 Ul'l. i>, der Ge-
iichlska»zlei die zwcitc Fci!bicln»gslag.
sal)ul>g abssebaltcu werden wird.

K. k. Vezirttanit Plcnlma. als Gc«
richt, am 18. November 1764.

(2312-2)
^ A n auch zwrl yewnde munlere Kna-
^ ^ l ) t n . welche die Normal-oderHaupt<
schule absolvirl haben, finden in ciuem
soliden nröLerer Handlun^sbause nnse.
rrr Provinz als Lehr l inge prompte
Ausmil'men.

Knaben vom Lande werden bevor«
zugt.

Näberes auS Gefalliylrit bei Hui,.
41s. Ilni-tmi««« iil L a i b a c h , Wiener»
Nrasse. im Grnmi'lg'schci, Hause.

(̂ roüc von. Str i t t ss,ilnnli>lc

Allpitalien-Verlosung
in <! Al'lhcilungcn. Dic Zichxnq dcr crstcn ?Il>
U)^ilU!,q findcl am i l i . m>d ><!. Dc^cmb« d. . ' .
^ l a l l . Unlcr :>ü.W« Nümm^n lommcn I?.'.!»«

Gc,r>!!»c i« Snnüna

1,0ii«.500Thrl.preuß.Crt.

2,<i51,25<» Mark Lrt.
zur Vcithcilun«.

<"an»c O n q i n a l ^ o l t ,» 7 ss. ö. W.
ü l'nibc dlo. vcrsckicdcnc Num. ,i i 7 N.
> k i r r te t d<o. t^lo. ,» ? s>.
sind dircft z'.l bczichcn durch da« VanlhauS von

I . Schnlinch <̂< NemlMli
Hamburg.

F-F"-^^» Nur mi< Nimcsstn vcrschcnr Ord,ül>
l p " ^ » ,ucrbcn esfcltuirt. Nach dcrZicbunss cr-
I'.Ul^n unscrc ssccbrtcn Intcrcsscntcn t>ic amtliche
^>cl'i!»ss»<!!llc por!o<rci zxq^sandt. ^ 2 « ^ - ' ! )

(674-23)

Alstttlluer
Waschullllllenftlllik

I)clin<l< l xi<>!» l „ ' i

Älsjert Trinker

(2311-3)

fette Ochsen zu ve> kaufen
Nähere Änscagc dasell,/!.


